
Amanjena
Eingebettet in Olivenhaine und 
Dattelpalmen ist das Amanjena 
mit seinen großzügigen zweistö-
ckigen „Maisons“ und Pavillons 
eine paradiesische Oase für 
Gäste, die nahe der Stadt dis-
kreten Luxus, einen Golfplatz 
und untadeligen Geschmack 
suchen. Die roten Mauern spie-
geln den Baustil der Berberdörfer 
wider. Mittelpunkt des Resorts: 
ein Bassin, das vom antiken 
Regenwasserpool in Marrakeschs 
Menara-Gärten inspiriert ist.  
Route de Ouarzazate, km 12, 
Tel.: 524399000,
www.amanresorts.com

Hotel & Ryads 
Naoura Barrière
Luxuriöses neues Hotel in 
unmittelbarer Nähe der Medi-
na. Idealer Ausgangspunkt für 
alle Besucher, die die marokka-
nische Kultur erforschen und 
gleichzeitig die französische 
Art de vivre genießen möchten. 
Die in Mokka-Tönen gehaltene 

Restaurant Traiteur

Eine Stadt erfindet sich neu: Mit 
Boutique-Hotels in versteckten Villen, einem 

vibrierenden Nachtleben und tausenundeiner 
Shopping-Gelegenheit in der Medina. 

Die Mischung aus Luxus, Tradition und 
modernem Design macht die Wüstenmetropole 

Marrakesch heute lebendiger als je zuvor

City-Guide
maRrakesch

Anreise              
Viele Airlines fliegen täglich 
nach Casablanca, wo Verbin-
dungen nach Marrakesch zur 
Verfügung stehen. Ansonsten: 
meist mit Umsteigen in Madrid 
oder Paris. Der Flughafen Mena-
ra liegt etwa eine Viertelstunde 
außerhalb der Stadt. 
Vorwahl: +212

Hotels

Sofitel Marrakech  
Palais Imperial
Eingerichtet ist das Sofitel Loun
ge & Spa im modernen andalu-
sischen Stil, Highlights sind der 
riesige Garten und der Blick aufs 
Atlasgebirge. Am Pool und im Spa 
kann man wunderbar relaxen, 
ein Genuss sind die biologischen 
Speisen von Küchenchef Domi-
nique Oudin in den Restaurants 
„L’Oasis“ und „L’Orangerie“. 
Rue Harroun Errachid,
Tel.: 524425600,
www.sofitel.com 

„Nuphar Bar“ serviert Cocktails 
mit Live-Musik. Das hoch gelobte 
„Fouquet’s Marrakech“ ist ein 
Eldorado für Liebhaber der fran-
zösischen Haute-Cuisine.
Rue Jebel Alakhdar, Bab 
Doukala, Tel.: 524459000,
www.lucienbarriere.com

Riad Revolution
Ein Riad ist ein traditionelles 
Haus mit Innenhof in der Medi-
na. Wer die Stadt ganz intim für 
sich entdecken will, zieht eines 
dieser kleinen Boutique-Hotels 
vor, die wesentlich zur Wiederbe-
lebung des Marrakesch-Mythos 
beitragen. Riads gibt es heute in 
allen Varianten – von schlicht bis 
super luxuriös. 
www.marrakech-riads.net

Essen & bars
Le Foundouk 
Modern gestyltes Restaurant 
mit dunklem Interieur in einem 
alten Riad. Hier lümmelt man 

gern in den Sitzkissen. Küche: 
marokkanisch mit italienischem 
Einfluss. 
55, Souk Hal Fassi,
Tel.: 524378190, 
www.foundouk.com 

Azar
Stylishe Brasserie mit libane-
sischer Küche und Club im Unter-
geschoss in der Neustadt Gueliz. 
Die geschnitzten Gipswände sind 
ebenso ein Hingucker wie die 
Mosaikspiegel. 
Rue de Yougoslavie, Gueliz, 
Tel.: 524430920,
www.azarmarrakech.com

Crystal 
Schaulaufen und dinieren vor 
dem Clubbesuch im benach-
barten „Pacha“. Die vorwiegend 
mediterrane Küche wird von den 
mit drei Michelin-Sternen aus-
gezeichneten Pourcel-Zwillingen 
überwacht. 
Boulevard Mohammed VI, 
Tel.: 524388400,
www.pachamarrakech.com
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Chez Chegrouni
Beliebtes Billig-Restaurant mit 
leckerem Couscous und Tagines 
direkt am legendären Platz Dje-
maa el Fna. Hier lässt man auf 
der kleinen Terrasse Marrakesch 
an sich vorüberziehen. 
4–6, Djemaa el Fna,
Tel.: 52465474615 

Clubs
Pacha
Schwester des bekannten Clubs 
in Ibiza. Die Stimmung ist 
genauso ekstatisch. Es gibt  
zwei Restaurants und einen 
großen Pool. 
Boulevard Mohamed VI,
Tel.: 524388400,
www.pachamarrakech.com 

Diamant Noir
Vielleicht nicht so schick wie 
andere Clubs, dafür aber witziger 
und ausgelassener. Hier mischen 
sich marokkanische Party-Boys 
und -Girls mit Exilanten und 
Touristen. Und auch die Schwu-
len-Szene fühlt sich zu Hause.
Hotel Marmara Le Marrakech,
Place de la liberté,
Tel.: 524434351,
www.marmara.com

Comptoir
Clublegende mit Dinner und 
Lounge. Die Showtreppe ist mit 
Rosenblüten bedeckt und ganz 
Marrakesch trifft sich hier zum 
Flirten und Gesehenwerden. 
Avenue Echouhada Hivernage, 
Tel.: 52443770210,
www.comptoirdarna.com

shopping
Beldi’s
Kollektion von traditionellen 
und modernen Kaftanen. Außer-
dem Bettüberwürfe, Handtücher 
und Accessoires.
9–11, Rue Mouassine,
Tel.: 24441076

Bazar du Sud
Außergewöhnliches Teppichge-
schäft mit modernen Teppichen 
zu angemessenen Preisen. 
7, Souk des Tapis,
Tel.: 524443004

Atika
Unwiderstehliches Schuhgeschäft 
mit den neuesten Mokkasins, 
Gürteln und Handtaschen. 
34, Rue de la liberté, Gueliz, 
Tel.: 524432452

Galerie Birkemeyer
Taschen, Gürtel, Jacken, Koffer – 
alles, was man aus Leder machen 
kann, gibt es in diesem exklusi-
ven Geschäft.

169–171, Rue Mohamed El 
Beqal, Tel.: 524449297,
www.galerie-birkemeyer.com

do
La Mamounia
„Que sera?“ schmetterte einst 
Doris Day, und auch Churchill 
war Stammgast in dem Ex-Palast 
des Kronprinzen. Lange zehrte 
das La Mamounia vom alten 
Glanz. Nach dreijähriger Reno-
vierung durch Luxuspapst Jac-
ques Garcia erstrahlt es in neuem 
Glanz. Lohnt auch für einen 
Cocktail im prächtigen Garten. 
Avenue Bab Jdid,
Tel.: 4444409,
www.mamounia.com

Jardin Majorelle
Wunderschöner Kakteengarten 
mit Villa in Kobaltblau. Yves Saint 
Laurent und sein Partner Pierre 
Bergé ließen ihn wiederherstellen 
und machten ihn der Öffentlich-
keit zugänglich. Nach seinem 
Abschied vom Modegeschäft war 

er Rückzugsort für Saint Laurent. 
Nach seinem Tod wurde die Asche 
des Designers im Rosengarten 
verstreut. Eine schlichte Stelle 
erinnert an ihn. Jardin Majorelle,
Tel.: 24301852, 
www.jardinmajorelle.com

don’t
Affen und Schlangen
Weder das Foto mit dem verlaus
ten Berberaffen auf der Schulter 
noch die zahnlose Kobra in der 
Hand braucht der Marrakesch-
Besucher wirklich. Eigentlich ist 
beides sogar ziemlich eklig. Die 
Gaukler sollten sich endlich etwas 
Neues einfallen lassen.

Gerbereien
Wer will schon ernsthaft wis-
sen, dass das handschuhweiche 
Wildleder der neuen Tasche in 
stinkenden Bottichen mit undefi-
nierbarer Brühe entsteht? Eigent-
lich ist eine Tour durch das Ger-
berviertel geschäftsschädigend. 
Auch wenn viele Tour-Guides das 
anders sehen. 

Souvenirs

Teekanne:
Der marokkanische Pfef-
ferminztee, übrigens eine 
Mischung aus schwarzem 
Tee und frischer Minze, 
schmeckt aus der Ori-
ginal-Metallkanne am 
besten. Auch wenn die 
Minze nur vom Balkon 
kommt. Je nach Größe  
ab ca. € 4

Casablanca-Beer: 
Braucht es mehr als 
eigene Bier-Brauereien, 
um zu beweisen, dass 
Marokko das liberalste 
islamische Land ist? 
Damit prostet man sich 
gern zu. Ca. € 2

Laternen 
Eigentlich sind die 
typisch marokkanischen 
Glaslaternen zu groß für 
ein Souvenir, aber es gibt 
sie auch als handliche 
Windlichter. So zaubert 
man Orientatmosphäre 
auf den heimischen 
Balkon. Je nach Größe  
ab € 10

Troddeln  
in allen Farben und 
Größen gehören zum 
plüschigen orienta-
lischen Stil. Wer Posa-
menten mag, findet in 
Marrakesch 1001 Shop 
für Quasten, Borten und 
Zierknöpfe. Ab ca. € 2

Babouches 
Die marokkanischen 
Spitz-Pantoffeln gibt 
es vom schlichten All-
tagsschuh bis zur mit 
Goldfäden und Perlen 
bestickten Luxusversion 
mit nach oben offenem 
Preis. Zu Hause ein 
gemütliches Kamin-
Accessoire. Ab ca. € 3

comptoir

La Mamounia

jardin majorelle
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